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1. Das Fahrzeug

1.1. Außenansicht

Mit dem ansprechendem Design und der achtbaren Größe ist unser
BlutspendeMobil kaum zu übersehen! Es zieht die Aufmerksamkeit auf
sich um die Bevölkerung für spontane Blutspenden gewinnen zu können.
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1.2. Innenansicht

Innen zeigt sich das Spendefahrzeug hell und freundlich und bietet alle
typischen Stationen eines herkömmlichen Spendetermins.
Der mobile Spenderaum entspricht den hohen hygienischen
Anforderungen und bietet viele Bequemlichkeiten für Spender und Team.
Klimaanlage und Heizung sind selbstverständlich.

1.2.1. Spenderraum
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1.2.2. Vor- und Warteraum

Der Empfangsbereich zeigt Großzügigkeit. Hier ist genug Platz für wartende Spender
und Team. Für die Unterbringung der nötigen Büroeinrichtungen wie Laptop und
Drucker sorgt der Büroschrank.
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Der Treppenaufstieg zum Ärzteraum wird durch Diodenlampen markiert.
In dem Zwischenraum befinden sich zwei weitere Sitzmöglichkeiten.
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1.2.3. Ärzteraum

Der Ärzteraum ist funktionell gestaltet. Eine stabile Schiebetüre trennt den Raum
zum Warteraum. Ein Einbauschrank bietet viel Platz für die nötigen Ärztematerialien.



10

1.3. Detaillösungen

Viele Detaillösungen bietet das Spendermobil. Bei allen Umsetzungen steht der
praktikable Umgang und die Bedienerfreundlichkeit durch das Team im Vordergrund.

Elektrohydraulische Hubstützenanlage. Vollautomatische Nivellierung mit
Handpumpe für Notbetrieb – untergebracht im stabilen Edelstahlstaukasten.

Freitragende Außentreppe aus Edelstahl, für komfortablen und sicheren Ein- und
Ausstieg. Trittstufen mit rutschfesten Gumminoppen. Treppe wird im geschlossenem
Zustand unter den Aufbau geschoben.
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Stauraum bietet viel Platz für Blutkonserven, Getränke und sonstige Utensilien

Ein Schieberollo schützt die technische Anlage und das Stromaggregat. Mit dem
Stromaggregat kann der gesamte Spendebetrieb über viele Stunden autark
betrieben werden.
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Dachluken zum öffnen und schließen

Schutzgitter als Schieberollo gegen das Eindringen von Insekten und zur
Verdunkelung (an sämtlichen Fenstern und Luken).


